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[ „Rampf? - Was redet ihr nue immer von Kampf? Ihr habt 


E den Staat erobert, und wenn euch etwas nicht gefällt, 
Pann maht ein Gefeg und regelt es anders! Was braucht 
ibr da immerzu von Kampf zu reden? Ihe habt doch jede 


Macht! Worum kämpft ibr noch? Aukenpolitifd? Ihre habt 


doch die Wehrmakht - die wird den Rampf fchon führen, wenn 


es erforderlich ift! Innenpolitifch? Ihr habt dod die Juſtiz 


und die Polizei, die alles ändern Fönnen, was eud nicht 
zufagt! 


n diefer oder anderer Form wird dem Fämpfenden National: 
lozialíften teils überheblih, teils Popffchüttelnd von allzu 
Dielen vorgeworfen, er Fönne „die Methoden der Rampfzeit” 
nicht ablegen. Er müſſe fih an die Zeit des Aufbaues ge- 
wohnen, an die „ordentlichen” Lebensverhältniffe. Gegen den 
Begriff Rampf” wird der Begriff „Orönung” gefek oder 
„ Aufbau”. Der Gegner und der verftändnislofe Unpolitifche 
verfuchen, den Kampf grundfätlich zu einem Element der 
Unordnung, der Störung des Aufbaucs, der Ungefetzlichkeit, 


ja - aud) diefe Sorte fehlt nicht - zur Sabotage am Werf 
des Führers zu machen. 


Was haben wir dazu zu Jagen? 


Wit wollen auf die beiden Fragen, die in diefem Neden 
teten, antworten. Die eine Frage lautet: Ift nicht nad) natios 
nalfozialiftifcher Eroberung von Staat, Wehrmacht, Fuftiz, 
Polizei der Fampfende Nationalfozialift überflüffiga oder gar 
Saftor der Anordnung? Sind diefe Einrichtungen an die 


Stelle unferes Kampfes getreten? Erferren fie die fämpfenden 
Hationalfozialiften? 


Die andere Frage lautet: Sind Kampf und Ordnung Gegen: 
läge? Schließen Kampf und Geftaltung, Kampf und Werf 
einander aus? Sind die Forreften, formalen, ängftlichen, 
punftliden Stundenabfiger und Gtundengeber etwa die 
Höchſtformen von Ordnung und Aufbau? 


Sinfere Antwort lautet: Das politifche Gefecht unferes Lebens 
heißt nicht „Rube und Ordnung”, fondern „Kampf und 
Ordnung”. 


Beide Parolen find arundverfdieden. Sie verförpern zwei 
Zeitalter. Rube und Ordnung (ft die ormel der unpolitifden 
bürgerlichen Gefellfchaft. Es war die Parole der Regierenden 
gegenüber den Regierten, Ibe Ginn war die Derbinderung 
eines politifhen Selbftbewußtfeins beim Regíerten. Es war 


Hingabe! 


E 8 
Kampf und Ordnung - nicht ‚Ruhe und Ordnung!” 


die Parole des Untertanenftactes, Der das Delt" als poli- 
tifd) unmündig anfal. „Ruhe und Ordnung” plafatierte jede 
foldye Regierung in ihren Srifentagen. Ein Appell an den 
Geborfam gegenüber der Obrigkeit, ein leerer äußerlicher un- 
politifcher Appell, denn er zeigte Fein Ziel und feinen Weg. 
Er verfchwieg das „Warum”. Und fo fam es, daß er die 
Denfenden nicht bándigte. Jm Deutfchen liegt unausrottbar 
die Frage nadh dem „Warum” gegenüber allem, was ihm 
begegnet. Offen liegt vor dem deutfchen Dolfe heute die Ab- 
bat der Súbruna ausgebreitet. Das Dolf weiß, worum es 
geht, es kämpft mit feinen beften Söhnen: um die beffere - 
Ordnung. „Rampf” ift der Weg, „Ordnung” ift das Ziel. 
Sp achóren beide zusammen. 

Kampf? So fragt noch einmal der Unpolitifche,. Warum denn 
Kampf? Lieber Freund, du verftebft den Kampf nur ous 
deinem Geifte, Das ift zwar notwendig, aber es ift auch dein 
Mißgeſchick. Darauf berubt dein Irrtum. Wie meinen nicht 
den Kampf aller gegen alle. Wir kämpfen nidt gegen 
den andern, wir fämpfen um den andern. Wir wollen ihn 
nicht vernichten, wir wollen ihn gewinnen. Wir fampfen um 
den deutlichen Menfchen, um feine innere und äußere Ord- 
nung. Zur inneren Ordnung gehören Seele und deht, zur 
äußeren die Welt der Sachen und Lebensräume, und fie alle 
zufammen machen die Lebensfraft eines Dolfes aus. 


Du fiebft, lieber unpolitifcher Freund, die Ergreifung der 
Staatsgewalt, die Ergreifung von Wehrmadt, Fuftiz und 
Polizei haben den Pámpfenden VMationalfozialiften nicht über: 
flüffig gemacht. Diefe Einrichtungen können uns den Kampf 
um den deutlichen Menfben nicht abnehmen, felbft wenn fic 
es wollten. Sie wollen es auch nicht. In der Arbeitsteilung 
des deutfchen politifden Lebens hat jeder feine Flare Auf: 
gabe, nd die NSDAP. hat den durd Feine an- 
dere Erfhbeinungasform unferes Lebens 
zubewältigenden Auftrag: den Willen zu bilden 
und die Erziehung zu leiften. Esift der Auftrag zum 
nidtnadlaffenden Rampfe um die Gewin- 


nung und Klärung des inneren deutíden 
Menf Hen. 


Gegenüber denen, die „Rube und Ordnung” tufcheln: Micht 
írremaden laffen. Weiter wie zuvor: Zuerſt ift der 
Kampf. Erft daraus wird alles andere. Der Kampf fteht am 
Beginn jeder Ordnung. Weiter wie zuvor: Ramp f 
und Ordnung. Hans Karl Leiftrit 


Das ift der Weg aus dumpfer Subt zum Leben 


YUnd das die Sehnjudt, die dich ftumm beleet: 
Du mußt dich felbft der großen Flamme geben, 
Dann ftehft du auf, geläutert und erwählt. 


O gib did) hin den drängenden Gewalten, 
Au hochfter Schau trägt dich der Flamme Schein: 
Wer fidh verliert, wird höchſte Kraft entfalten. 


Sri, Woite 


Dem „Jh entriffen, wirt du wieder dein. 


Der Dobeitätriaer / Vertraulia 
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EXTRACT FRO: 
"DER HOHEITSTRAGER" 


February 1939 edition, page 15 
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"'igit and Order - Not Peace and Order"! 


"right? ‘why do you always talk of fighting? You have con- 
guered the state, and if something does not please you, then just 
make a law and regulate it differently! ‘shy must you always talk 
of fighting? For you have every power! Over „nat do you fight? 
Quter-politically? You have the Wehrmacht = it wll wage the 
fight if it is required. Inner-politically? You have the law and 
the police which can change everything which does not agree with 
you. 


"fe do not mean the fight of all against all, ‘We do not ficht 
against the other but we fight because of the other," 


27 November 1945 


I. William ©. Reitzer, And It., FA, 01185952, hereby certify 
that I am thoroughly conversant with the English and Cerman 
A. 


languages; and that the above is a true and correet translation of 
Document No, 3230-Ps, 


William G. Reitzer, 
2nd IT e 3 PA, 
01185952. 
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PARTIAL TRANSLATION OF DOCUMENT 2958-3 
OFFICE OF U S CHIEF OF COUNSEL 


Extract from "The Statistic of the NSDAP" by Reich Main Office 
Director Fritz MEHNERT, published in Der Hoheitstraeger, Secuence 8, 
1939 pare 10 


As determined in 1939 the NSDAP consists of: 


L63 048 blocks 
89 378 cells 
28 376 local drapters (Ortserunpen) 
808 districts (Kreise) 
LO gaus and 
l gau foreign Organization 
(Auslandorganisation) 


CERTIFICATE OF PARTIAL 
TRANSL TION CF DOCU’ENT 2958-PS 





17 November 1945 


I, Fred NIEBFRG'LL, 2nd Lt Inf, 0-1335567, hereby certify that I am 
thoroughly conversant "with the Enelish د‎ 
the above is 2 true end correct trenslation of Document 2958-PS. 
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ein Gedentblatt, 
ein Bild ulm. 
Sold cine Er 
innerungögabe 
fol ein (Mr das 
ganze eben iwir- 
tendes Menſchen⸗ 
führungsmittel 
darftellen, 


Bis jekt feid ihr ganz Rind gewefen. Wart ihr unartige 
Kinder, fo hattet ihr für eure Unarten Feine Derantwortung 
zu tragen. Dater und Mutter haben das wiedergutgemadht, 
was ihr Unrecht tatet, und fie haben es euch verziehen. Ihr 
werdet nun mit immer mehr Menfhen zufammenfommen, 
die euch Lnredtes nicht fo verzeihen werden, wie Dater und 
Mutter es taten, fondern die euch das Anrechte auf euren 
Mamen und auf euer Anfehen anrednen. Wart ihe febr 
artige Kinder und babt ihr euch in allem, was ihr tatet, 
an das gehalten, was Vater und Mutter euch lebrten, fo 
müßt ihr wiffen, daß jet viele Stunden und Situationen 
des Lebens Fommen werden, wo ibr euch felbft entjcheiden 
müßt, wo weder Dater und Mutter bei euch fein fönnen und 
wo ihr allein für euch ftebt. In diefer Zeit der Lebenswende 
werdet ihr aus der Schule entlaffen, um in die Lehre zu 
gehen, oder foweit ihr auf der Höheren Schule feid, gebt 
ihe wohl weiterhin in die Schule, aber ebenfalls im Sinblid 
auf euren Fünftigen Beruf. In diefer Zeit der Lebenswende 
tretet ihr über aus den Reiben des Jungvolfs in die Reihen 
der Hitler-Jugend und von den Jungmadeln zum BOM. Ihr 
fcheidet damit aus dem Kreis eurer jüngeren Kameraden, 
denen ihr inzwifchen Iden die älteften Kameraden geworden 
feid, und tretet in einen neuen Kreis von Kameraden, wo 
ihe wiederum die Jüngſten feid. So Fonnt ihr jede Seite des 
vor euch liegenden Lebens anpaden, es beginnt in diefer 
Zeit der Lebenswende für euch, überall irgendwie etwas 
Neues, und das Wefentlide daran ift, dak dieles ene, ob 
in der Lebre oder in der Schule, alfo in eurer beruflichen 
Ausbildung, ob im Kreife eurer Kameraden und eures pers 
fönlihen Lebens, daß alles diefes Neue große Forderungen 
an jeden Jungen und an jedes Mädel richtet. Die Art aber, 
wie ihr diele Forderungen erfüllt, wird von enticheidender 
Bedeutung fein für euren eigenen Lebensweg. Gehorcht ihr 
den Gelegen des Lebens, dann werdet ihr das Leben 
meiftern, und es werden brauchbare Männer und tüchtige 


Srauen aus euch werden. Derfagt ihr gegenüber den Anz - 


forderungen des Lebens, dann werdet ihr in eurem Leben 
Schiffbruch erleiden. Das ift der Sinn Aler Seierftunde 
eurer Lebenswende, dak ibe euch in dicfer Stunde [don 
entfcheidet, was in euch finftighin den Sieg davontragen 
foll, das Gute oder das Schlechte, Was die Zeit bringt, ift 
ungewiß, es ift Jogar möglich, daß den einen oder den an= 
deren von cud unabänderlihe Schickſalsſchläge treffen, dic 


tief oder fogar vernichtend in fein Leben eingreifen. Gegen 
diele Schiefalsfchläge ift der Menfch machtlos, fie find aber 
auch febr felten. In den meiften Fallen, wo der Menfd) die 
Ziele eines geordneten Lebens nicht erreicht, trägt er an dem 
ihn treffenden Derderben felbft die Schuld. Es find nun ein- 
mal in jedem Menfchen gute Anlagen und ſchlechte. Es femmt 
darauf an, dak wir uns fo halten, daf der Wille zum Guten 
den Sieg über das Schlechte in uns davontrágt. Das ift der 
Sinn diefer Stunde, daß ibe es hier vor euch felbft und 
vor uns allen, vor eurem Volk und eurem Führer und dem 
Allmádtigen gelobt, daß das Gute in euch fiegen foll und 
daß ihe anftändige deutfche Menfchen werden wollt. 


Was ift nun gut? Und was ift ſchlecht? 


Wir fagen, dak Schlecht das fei, was Schädlich ift, gut aber das, 
was närt. Macht hierbei in eurem Leben aber niemals den 
Fehler, daß ihr nur fragt, was euch felbft nüht. Gut ift nur 
das, was mit ehrlichen Mitteln erarbeitet ift und was dem 
Volle nützt, 

Dergekt niemals, wenn ihr jekt in die Lehre Pommt, um zu 
erlernen, wie man fidh fein Brot felbft verdient, daß das 
Brot, das ihr heute eft als die Kinder eurer Eltern und 
das ihr euch fpáter einmal felbft erarbeiten follt, das Brot 
eures Dolfes ift. Dergeft niemals, wenn ihr in den Reihen 
eurer Kameraden ftebt, dak die Kameradfchaft, die ihr dort 
lernen Jollt, die Sameradidaft ift, wie unfer ganzes Dolf 
fie braucht. Dergeßt weiterhin nicht, wenn ihr, Jungen und 
Mädel, heute in einem freien und ftarfen Deutjchland im 
Srieden aufwachlen könnt, daß euer Leben auch in Zukunft 
nur ebenfo fiber fein wird, wenn ihe untereinander diefen 
Geift der Gemeinfchaft euch immer bewahren werdet. Seht, 
eure Eltern und Großeltern waren früher, che Adolf Hitler 
fam und fie cinte, in der Gemeinfchaft des ganzen Aeutlden 
Dolfes aufgefpalten in Klaffen und in Stände, und Deutid)- 
land wurde zu Boden geworfen. Da mochte der eine arbeiten, 


‚fo fleißia und fo ehrlich er wollte, und feinem Dolfe redlich 


dienen, wenn er feine Arbeit mit den Händen verrichtete und 
dabei gar fihmusia wurde, dann wurde er deswegen von 
denen, die ihe Geld auf andere Art und Weile verdienten, 
verachtet. Diele Auffpaltung in Klaffen und in Stände, in 
Parteien und Konfeffionen, die dürft ihr deutfchen Jungen 
und Mädel in der Zufunft eures Lebens nie wieder unter 
euch auffommen laffen. Die Rameradfchaft, die ihr fest hattet 
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TRANSLATION OF DOCUMENT NO. 2656-P5 
OFFICE OF U S CHIEF OF COUNSEL 


DER HOHEITSTRAEGER 


— — 


(Bearer of Sovereignty) 
March 1939, Page 25 


He alone, who owns the Youth, gains the Future! 


Practical consequences of this doctrine: 
The boy will enter the Jungvolk (boy 10 = 14) and the 
Pimpf (member of the Jungvolk) will come to the Hitler Youth, 
and the boy of the Hitler Youth will join the SA, the SS and 
other formations, and the SA man and the SS man will one day 
join the Labor Service, and from there he will go to the Armed 
Forces, and the soldiers of the people will return again to the 
organization of the Movement, the Party, the SA, the SS, and 
never again will our people be so depraved as they were at one 
time," 


The Fuehrer at the Reichsparteitag, 
1935 


CERTIFICATE OF TRANSLATION 
OF DOCUMENT NO. 2656=PS. 





I, He Erich Mankiewitz, AEF Permit No. 51503, hereby certify 
that I am thoroughly conversant with the English and German 
languages; and that the above is a true and correct translation 
of Document No. 2656=PS. 


He Erich Mankiewitz 
ARF Permit No. 51503 
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Verteilungsplan 
für die aue, Breif und Grtegruppen 


Der ,Hoheitstrager’, deffen Inhalt vertraulich 
zu behandeln ift, Ment nur der Anterrichtung der 
zuftändigen Führer, Er darf an andere Perſonen 
nicht ausgeliehen werden. Gemäß Anordnung des 
Reidsoraanifationsicitera erhalten ihn in den 
Giuen, Kreifen und Detsgruppen die nadftehend 
aufgeführten Hobeitstrager und Politifihen Leiter: 


Bauleiter, 
Stellv. Gauleiter, 
Hauptamtlidje Gauamtslciter, 
Gaubcauftragte fiir Schulungsbricfe, 
Leiter der Gaufdulungsburgen, 
Kreisleiter, 
Kreisperfonalamtsleiter, 
Kreisorganifationsleiter, 
Kreisfhulungsleiter, 
Kreisgefchäftsführer, 
Kreiskaffenleiter, 
Kreispropagandalciter, 
Kreisprefleamtsleiter, 
Rreisridter der NSDAP. 
Kreisobmänner der DAS., 
Ortsgruppenleiter. 

Außerdem: 
Kommandanten, Stammfúbrer und Junter 
der Ordensburgen, 
die Reichs, Stobtrupp= und Gaurcóner 
der NSDAP., 
die Obergeuppenführer und Gruppenführer 
der SA, SS., des "ERR, NSŞR., 
die Obergebietsführer und Gebietsführer 
der 63. 


Inhalt: 


Heinrich Anader: Sadeltrager A 

Carl-Heing Jung: Súbrertum und 5521111 . 

Korand Horla Schacht: Menidbenfubruna 

Hanns Sdmicdel: Wir find Saeltrager 

Claus Selgner: Der Auftrag an Dr. Ley. 

Jakob Sprenger: Schulung als erftes! . 

Walter Tießler: Salfthe Parolen ei wii V 
Sans Karl Leiftrij: Kampf und Ordnung - nicht Nube und 
Drdnung” Ä Oy "8 ya 

rang 5. Woweries: Sherrer nidt nur berg i 
Rurf Schmalz: Rameradfchaftspflege im dametadkhaltshane 
Hermann Reifdle: Das Differential der Dolfomirtidaft . 

e. * Der Ortegruppeniciter auf dem Lande . 

-> ° Partei im Redt 


Karl Riekbulh, Heffeldied, Gubi: — en 
er Jugend 


J Himftedt: tationalfezioliftifh: Seldengedentfei eth . 
Wolfgang Knorr: Kinderreihe Familie - Moziale Groffamilie 
Stanz Wirt: Volfsfraft und Dolfsernähtung 

٠. * Kampf der Volfsfeude Rarics . 


Hans Reiter: Volfagesundheitsarbeit durd die ro 
deo Dritten Reiches . 


Mus dem Dienft - Stir Ki Dien ft. 
Zu Ehren unferer Toten . 


Schulungsbrief: EN dient 3 weltahfdoul Weg Er. 
yebung 


Was der ةا‎ wiffen oll . 
frilif an uns 


Hilfsmittel moderner لا‎ entëbeung 
j TT 5 
Cie wnt ene a es Ann 
den „Kobeitsträger" an den Hauptſchrift ⸗ y a af 


leiter, Münden 2, BS. Schliehfad 259 Diefes Heft ift vom Empfänger unter Verſchluß aufzubewahren, 
Sammelmappen werden [páter nachgeliefert. Ant far 2ulungtoriefe 
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Nistribntionnlan for Gaue, Yreise, and Ortserunnen 


The “oheitstraeger, the contents of which is to be handled confidentially, 
serves only for the orientation of the cometent Leniere, Tt may not be loaned 
ont to other nersons. Tn accordance with the remlation with the Reich Oreanization 
teader, the following Hoheitetraeser ("bearers of soverei entry’) and nolitical 
leaders mentioned below the Gane, Yreise, and Ortsermnmnen will receive it: 


Cainletter 

Nenutv tauleiter 

Administrative Sead of Gau Office 

Gau “Commissioner for Sducational Letters 
Leader of Gan Schools for "olitical T.esders 
Yreisleiter 

Yrets Personnel Te>der 

"reis Tducationsl Officer 

Freis Business Manager 

Freis Treasurer 

“reis "ropazenda Leeder 

Freis Press Officer 

Kreis Judea of the “SDAP 

Frets Sunervisor of DAT 
Ortszrunventeiter 


Tn additions 
Commendants, Tnit formanders and “endidetes of Order Castles, 
The Reich, Shoc' Troon, and “enue Sneakers of the “SPA? 
The Tieutenante Cenerale and “ajor Cenerals of SA, SS WOM LAIST 
The Tieutenant Cenerals and Major Generals of the J. 
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7 November T945 


T, CTRARD SOYARYTR,. nd Lt., Tnf. 6-7 55202 herebv certify that T am thoronehlv 
convers°nt with the Tnlish and German lanmiages: and that the above is a true 
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and correct translation of Docnment “o. 2550-PS, 
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